
 

Die Vereinskontakte:  
  

BFV Ascota Chemnitz e.V.  
Mühlenstraße 27 
09111 Chemnitz 

 
Tel.: 01 77 - 2 84 14 82  
Fax: 03 71 - 4 00 23 61 

 
Email: vorstand@bfv-ascota.de 

Internet: http://www.bfv-ascota.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender   Uwe Barth  Tel: 0173 / 57 31 982 
 

1. Stellvertreter   Gunter Thiele   Tel: 0179 / 68 81 012 
 

2. Stellvertreter   Bilz Reinhard  Tel: 0171 / 83 13 099 
 

Schatzmeister   Carmen Simon  Tel: 0160 / 49 16 253 
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                                                 Dezember 2011 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 

 

heute erhaltet ihr wieder eine neue Vereins-Info. 

 

 

Themen dieser Info: 
 

• Sächsische Meisterschaften Leipzig 2011 

• Deutsche Kurzbahnmeisterschaft 2011 

• Sonstiges 

• Schließzeiten 2012 

• Wettkämpfe und Termine 2011/2012 

• Weihnachts– und Silvestergrüße 2011 

• Vereinskontakte 
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Sächsische Meisterschaften Leipzig  24. - 25.09.201 1 
 
Am 24. - 25.09. fanden in der Leipziger Universitätsschwimmhalle die Offe-
nen Sächsischen Meisterschaften im Schwimmen der Behinderten statt. 61 
Sportler wurden von ihren Teamkameraden, Trainern und Zuschauern an-
gefeuert und zu maximalen Leistungen angetrieben.  
Wie in jedem Jahr entsandte auch der BFV Ascota wieder ein kleines ge-
mixtes Team aus Nachwuchssportlern und etablierten Leistungsschwim-
mern in die sächsische Metropole. 

Neben dem 3–maligen Paralympicsstarter Swen Micha-
elis, der mit sechs Titeln in der Tasche den Heimweg 
antrat, konnte vor allem der Nachwuchs Silvio Walther, 
Lisa Tautenhahn und Christian Flemming überzeugen.  
Lisa Tautenhahn und Silvio Walther, die beide zum ers-

ten mal bei diesen Meisterschaften an den Start gingen, legten nicht nur  
traumhafte Starts hin, sondern auch die eine oder andere Bestzeit an den 
Tag und übertrafen somit alle Erwartungen ihrer Trainerin Claudia Lange. 
Nicht nur, dass Lisa in der Disziplin 50m Delphin, die Sie zum ersten mal in 
einem Wettkampf schwamm, eine Traumzeit hinlegte, sondern Sie konnte 
am Ende auch mit 5 Gold– und 1 Silbermedaille um den Hals nach Hause 
gehen. Silvio verblüffte besonders in der Disziplin 100m Freistil sich selber 
und seine Trainerin mit einer enormen Leistung. Er verbesserte seine Zeit 
gegenüber seinem letzten Wettkampf um über 10 Sekunden. Auch er konn-
te in jeder Disziplin die er meisterte mit Edelmetall um den Hals die Heimrei-
se antreten. Christian Flemming stieß erst am Sonntag Abend zu unserem 
kleinem Team. Er reiste von Riesa an, wo vom 22.-24.09. die „1. Regiona-
len Sommerspiele der Special Olympics Sachsen“ statt fanden. Er nahm in 
der Sportart Schwimmen mit einem ersten und einem zweiten Platz erfolg-
reich teil und sicherte somit seinen Startplatz in der Mannschaft für die Spe-
cial Olympics (Olympiade der Geistigbehinderten) in München 2012. Dafür 
gibt es natürlich auch von unser Seite ein Herzliches Glückwunsch! Und 
obwohl er von einem anstrengenden Wettkampf kam, erschwamm sich 
Christian bei den Sachsenmeisterschaften in der Disziplin 200m Freistil ei-
nen 3. Platz. Mit Ihren hervorragenden Leistungen haben sich damit alle 3 
Nachwuchssportler für die Deutschen Kurzbahnmeisterschaften Ende No-
vember qualifiziert.  
Aber auch die etablierten Schwimmer  seien noch kurz erwähnt: André Mül-
ler (1x Gold, 1x Silber) und Markus Zieger (2x Silber, 1x Bronze), die schon 
zu alten Hasen im Wettkampfbereich gehören, 
konnten mit Medaillen wieder Ihre Leistungen unter 
Beweis stellen und bestätigen. 
 
Bericht: Claudia Lange 
Foto: Uwe Barth 

Am Tag vor Weihnachten 
 

Nur noch einmal wird es dunkel, 
nur noch einmal wird es Nacht. 
Wird es wieder Abend werden, 

hat Knecht Ruprecht was gebracht. 
 

Aus dem Walde wird er kommen, 
wo verschneite Tannen stehn, 

und sechs große zahme Hirsche 
sind vor dem Gefährt zu sehn. 

 
Glocken klingen, und der Schlitten 

ist bis obenhin bepackt. 
Ach, was hat der gute Alte 
für die Kinder eingesackt! 

 
Äpfel, Nüsse und Rosinen, 
Kuchen, Kekse, Marzipan, 

Engelshaar und Mandarinen, 
Hampelmann und Eisenbahn. 

 
Weißt du noch vom letzten Jahre, 

als der Tannenbaum gebrannt, 
wie es war, als lang erwartet 

in der Tür Knecht Ruprecht stand? 
 

Nur noch einmal wird es dunkel, 
nur noch einmal wird es Nacht. 
Wird es wieder Abend werden, 

hat Knecht Ruprecht was gebracht. 
 

von Bruno Horst Bull 
 
 
 Will das Glück nach seinem Sinn 
 dir was Gutes schenken, 
 sag Dank und nimm es hin 
 ohne viel Bedenken. 
 Jede Gabe sei begrüßt, 
 doch vor allen Dingen: 
 Das, worum du dich bemühst, 
 möge dir gelingen. 
 Wilhelm Busch (1832-1908) 
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Wettkämpfe und Termine  
   
15. 12. 2011   → 4. Weihnachtsschwimmen (Chemnitz, Stadtbad) 
 
25. 02. 2012        → Offene Süddeutsche SM (Darmstadt) 
 
10. 03. 2012   → 13. BFV Ascota Schwimmfest Chemnitz 
 
08.– 13.04.2012        → SBV Trainingslager (Rabenberg) 
 
28.- 29.04.2012        → Offenen Sächsische Meisterschaften (Leipzig) 
 
28.06.-01.07 2012   → 26. IDM Berlin 
 
24.– 31.08.2012        → SBV Trainingslager (Rabenberg) 
 
Oktober 2012        → Berlin Brandenburger Meisterschaften (Berlin) 
 
November 2012        → Deutsche Kurzbahnmeisterschaften 
 
 
 

Weihnachts– und Silvestergrüße 
 
Weihnachtsrätsel für unsere Kleinen:  
 
1. Rätsel: 
Hat ein weißes Röckchen an, 
freut sich, dass es fliegen kann. 
Fängst Du´s  mit den Händen ein, 
wird es bald geschmolzen sein. 
Was ist das? 
 

Lösung:  
 
     2. Rätsel:  
     Er ist ein Freund der Kinder, 
     Kommt immer nur im Winter, 
     Trägt Schweres auf dem Rücken, 
     Sie zu beglücken. 
     Wer ist das? 
 
     Lösung: 
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Der Nikolaus 

Die Schneeflocke 
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Deutsche Kurzbahnmeisterschaft Remscheid 26. - 27.1 1.2011 
 
Wie in jedem Jahr, seitdem die Deutschen Kurz-
bahnmeisterschaften nicht mehr in Chemnitz stattfin-
den können, entsandte der BFV Ascota, ein kleines 
Auswahlteam zum zweitwichtigen nationalen Wett-
kampf im Schwimmen der Behinderten.  
Am 25.11. machten sich so acht Aktive mit ihrer 
Trainerin und einem Betreuer am späten Nachmittag 
auf den Weg nach Remscheid.  
Das Team bekam dieses Jahr Verstärkung von unserem jüngsten Nach-
wuchssportler, Silvio Walther, der seine erste Deutsche Meisterschaft mit 
Bravour absolvierte sollte. 

Erneut konnten unsere drei Nachwuchssportler, Lisa Tauten-
hahn, Christian Flemming und Silvio Walther, mit ihren absol-
vierten Leistungen alle Erwartungen ihrer Trainerin Claudia 
Lange weit übertreffen. Nicht nur, dass sie die Leistungen von 
den Sächsischen Meisterschaften in Leipzig bestätigten, nein, 
sie übertrafen diese um Längen. Eine Bestzeit nach der an-
deren erschwammen sie auf ihren gemeldeten Strecken und 
mischten jeweils in ihren Altersklassen weit vorne in den 

Ranglisten mit. 
Aber nicht nur der Nachwuchs machte von sich reden. auch unsere „alten 
Hasen“ konnten sich einige Plätze auf den Siegertreppchen sichern.  
Auch möchten wir gern an dieser Stelle etwas sehr erfreuliches erwähnen:  
unser ältestes Team-Mitglied, Peter Lamschick, konnte mit dieser DKM ein 
Jubiläum feiern. Es waren seine 50. Deutschen Meisterschaften! Diese 
konnte  er dann auch noch mit zwei Silbermedaillen (in den Strecken 50m  
und 100m Brust) krönen - Herzlichen Glückwunsch! -  
Am Ende konnte unser Team vom Wettkampf 2 Gold, 14 Silber– und 5 Bron-
zemedaillen im Gepäck mit nach Hause nehmen. Ebenfalls gingen 2 Deut-

sche Rekorde (DR) auf das Konto des Vereins. Beinahe wä-
ren es 3 gewesen, doch leider wurde Lisa Tautenhahn, die 
den aktuellen Rekord über 50m Brust in ihrer Altersklasse 
brach, noch von einer Konkurrentin geschlagen. 
Besonders gratulieren möchten wir noch einmal Swen Micha-
elis, der seinen Weg zu den Paralympics in London 2012 mit 
einem weiteren Europarekord (ER) über die Strecke 200m 
Rücken pflasterte. 

Natürlich wollen wir uns auch noch einmal herzlich bei den Sponsoren der 
Wiener, Bananen und des Nudelsalates bedanken, die den Sportlern als 
Weg– und Wettkampfzehrung dienten. Alles wurde begierig verspeist. 
 
Bericht/Fotos: Claudia Lange 
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Sonstiges 
 
Liebe Vereinsmitglieder  
 
Seit Beginn dieser Saison ist es leider schon mehrfach vorgekommen, 
das auf Grund von Wartung oder Havarieren die Bäder (Stadtbad, Süd-
ring) kurzfristig geschlossen bleiben mussten. Da uns diese Information 
meist auch erst an solchen Tagen erreichen, bitten wir um Verständnis, 
wenn wir nicht alle Sportler rechtzeitig über die Schließung informieren 
können. Da auch wir Ehrenamtlichen tagsüber arbeiten, können wir nicht 
immer alle Unterlagen mit Kontaktinformationen unserer Mitglieder dabei 
haben. Aber stellen aber, sobald uns die Meldungen erreichen, diese so-
fort auf unsere Internetseite. Daher bitten wir Euch, wer Internet hat, infor-
miert Euch regelmäßig dort. 
 
Vorstand BFV Ascota Chemnitz e.V. 
 
Erneuter Aufruf zur Vereinschronik  
 
Liebe Vereinsmitglieder, ich möchte versuchen die Geschichte unseres 
Vereins in einer Vereinschronik zusammen zu fassen.  
Da die ersten Schritte von Ascota bis ins Jahr 1952 zurück reichen, ich 
aber erst 1992 Mitglied geworden bin, bin ich auf Hilfe, Informationen und 
Zuarbeiten von allen Mitgliedern die schon länger dabei sind angewiesen. 
Daher bin ich jedem dankbar, der mich in meinem Vorhaben mit alten Fo-
tos, Daten, Infos oder Artikeln unterstützt. Ihr erreicht mich persönlich 
Dienstags und Donnerstags im Stadtbad oder per eMail unter clau-
dia.lange@bfv-ascota.de.  
 
Claudia Lange 

 
Bäderordnung / Verhalten während der Übungsstunden  
 
Obwohl wir, der Vorstand, in der letzten Info im Mai dieses Jahres schon 
einmal darauf hin gewiesen haben, ignorieren leider immer noch einige 
Mitglieder die nachfolgenden zwei Punkte. Wir bitten deshalb um Ihr Ver-
ständnis und wiederholen noch einmal unser Anliegen. 
1. Wir möchten nochmals auf die Bäderordnung hinweisen: Die strikte 
Trennung der Garderoben in Damen und Herren ist einzuhalten. Eltern 
achten bitte darauf, dass Ihre Kinder mit Eintritt ins Schulleben ebenso 
nur noch in die entsprechende Umkleide gehen. Bei Verstößen sind wir 
gezwungen durch die Mitarbeiter des Bades das Hausrecht durchzuset-
zen. 

2. In Absprache des Vorstands mit den Übungsleitern möchten wir auf fol-
gende Änderung erneut hinweisen: Mit Beginn der Saison 2011/2012 im Au-
gust dieses Jahres dürfen sich Eltern, die sich nicht selber aktiv im Wasser 
bewegen, während der Übungsstunde Ihrer Kinder nichts mehr direkt in der 
Schwimmhalle aufhalten.  
Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Anwesenheit und der direkte Kontakt der 
Kinder zu den Eltern während der Übungsstunde eine erhöhte Unaufmerk-
samkeit zur Folge hat. Es wird dann für dem Übungsleiter unnötig erschwert 
den Kindern etwas näher zu bringen. Sehr deutlich war der positive Effekt 
dieser Maßnahme beim Osterschwimmen zu erkennen, wo trotz vieler Teil-
nehmer alle Kinder sich ausschließlich auf den Übungsleiter konzentrierten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahme. Es ist auch in Ihrem Sin-
ne, dass Ihre Kinder ordentlich und richtig das Schwimmen erlernen. 
 
Vorstand BFV Ascota Chemnitz e.V. 
 
 
Schließzeiten der Schwimmhallen 2010/2011  
 
in allen Objekten: 
01.01.2012   → Neujahr 
06.04.2012   → Karfreitag 
08.04.09.04.2012  → Osterfeiertage 
01.05.2012   → Maifeiertag 
17.05.2012   → Himmelfahrt 
27.-28.05.2012  → Pfingstfeiertage 
 
In HB Stadtbad 25 m: 
21.07. - 02.09.2012 → Schließzeit 
 
In HB Südring NSB: 
11.06. - 02.09.2012 → Schließzeit 
 
In SF Schwimmhalle: 
03.02.2012   → Veranstaltung (9-13 Uhr) 
10.03.2012   → Veranstaltung (BFV Ascota Schwimmfest) 
31.03.2012   → Veranstaltung 
21.04.2012   → Veranstaltung 
01.06.2012   → Veranstaltung (15-22 Uhr) 
02.06.2012   → Veranstaltung 
14.06.2012   → Veranstaltung 
16.06.2012   → Veranstaltung 
21.07.2012   → Veranstaltung 
23.07. - 02.09.2012 → Schließzeit 
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